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WILLKOMMEN IN 
IHREM ZUHAUSE  
IM ENGADIN
Im bereits fünften Margna-Magazin zeigen wir Ihnen  
unser verjüngtes Hotel, wie es kurz vor Weihnachten mit 
Bauverantwortlichen, Nachbarn, Behörden und Lieferanten 
bei der Inauguraziun (romanisch für Einweihung) eröffnet 
wurde. Was im Herbst 2017 mit den ersten Erneuerungen 
begann, kam zu einem erfolgreichen und von den Medien 
stark beachteten Abschluss.

In dieser Nummer stellen wir Ihnen auf Seite 6 das reich 
bebilderte Margna-Buch vor, welches im Frühsommer 
 erscheint. Und auf den Seiten 14 und 15 finden Sie die 
schönsten Bilder aus den neuen Restaurants, der Butia  
und dem einzigartigen Genusskeller.  

Zusammen mit unserem bewährten Team freuen wir uns  
sehr auf Sie – und dass wir jetzt wieder mehr Gastgebende 
als Bauende sein können.  

Bis bald in Ihrem Zuhause im Engadin

PS: Planen Sie bereits  
Ihre Winterferien? Das 
Parkhotel Margna ist  
vom 9. Dezember 2022 
bis 11. April 2023 geöffnet. 
Jetzt ist Ihr Lieblings zimmer 
vermutlich noch frei.

ELEGANTE  
TIEFGARAGE MIT  

43 GÄSTEPLÄTZEN,   
WOVON SIEBEN MIT 

ELEKTRO- LADE- 
STATIONEN.
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TANKEN SIE 
KRAFT IM  
ENGADIN 
Schriftsteller wie Nietzsche, Dürrenmatt  
und Kästner, Künstler wie Beuys oder Chagall 
und Musiker wie Strauss, Honegger und  
Bowie haben Sils beehrt. Sie trugen dazu bei, 
dass Sils als Kulturort Weltruf geniesst. Doch 
jetzt sind Sie an der Reihe: das wohltuende  
Klima und das Licht des Südens zu geniessen, 
sich inspirieren zu lassen, Kraft zu tanken. 

DIESE BERGE, 
DIESE SEEN,  

DIESES LICHT

„Kultur in Sils:  
 Auf den  
Spuren grosser  
 Künstler und  
    Zuckerbäcker.“

SIE SIND  
ANGEKOMMEN
Nach dem herzlichen Empfang umhüllt Sie die 
stilvolle und unkomplizierte Atmosphäre unseres 
Hotels. In Ihrem Zimmer, in der Lobby, im Park. 
Auch in der Hotelbar, im Chadafö veglia oder in 
der Biblioteca werden Sie sich geborgen fühlen. 
Unsere wunderschönen Räume leben dank und 
mit unseren Gästen. 

„Im Haus des  
Erfinders  

von Kaffee  
& Kuchen.“
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Wir freuen uns sehr, zusammen mit dem Weber 
Verlag AG, dem Publizisten und  Journalisten  
Hans R. Amrein sowie weiteren Autoren ein  
von renommierten Fotografen reich bebildertes 
Buch zu veröffentlichen. 

Das neue Buch erzählt die spannende Geschichte 
und die Geschichten aus unserem Parkhotel, das 
inzwischen zu den schönsten Ferienhotels der 
Schweiz gehört. Es geht um Prominente, Gast-
geber, Sils als Ruhe- und Kraftort, Kulinarik und 
die wunderbare Seen- und Berglandschaft des 
Oberengadins.

Das Buch kann in unserer Butia und im Buch handel 
bezogen werden und ist das perfekte Geschenk 
für alle, die das Parkhotel Margna und das Ober-
engadin lieben.

IHR KRAFTORT  
IM KRAFTORT
Unser Spa «la Funtauna» (romanisch für «die 
Quelle») überzeugt auf rund 250 m2 und 
drei elegant verbundenen Stockwerken mit 
klarer Architektur und edlen Materialien  
aus der Region. Nebst Massagen und 
 Behandlungen geniessen Sie die Ruhe im 
Whirlpool, im Sanarium, in der finnischen 
Sauna, im Dampfbad mit Aromatherapie, 
unter den Erlebnisduschen oder in der 
Kneipp-Zone. Für die Abkühlung stehen  
zwei Freiluftterrassen zur Verfügung, und  
der Ruheraum mit bequemen Liegestühlen 
lädt ein, zu entspannen und zu lesen. Im 
 Fitnessraum haben die Gäste auf den 
 Cardio- und Kraftgeräten beste Aussicht  
in die Berge. 

ENGADINER 
WÄRME À  

DISCRÉTION

Autor: Hans R. Amrein
Verlag: Weber Verlag AG, CH-3645 Thun | Gwatt
Erscheint im Mai 2022

ca. 320 Seiten, 26 x 34 cm, gebunden, Hardcover
ISBN 978-3-03922-121-9
CHF 69.– | EUR 62.–
Mit zahlreichen Abbildungen.
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Geschichte

Bild oben: Legende lorem ipsum 
dolor sit.

Bild unten: Legende lorem 
ipsum dolor sit.

Vom Patrizierhaus zum Parkhotel

Wer auch nur kurze Zeit das heutige Gebäude des 
Parkhotel Margna betrachtet oder sich darin auf-
hält, verspürt sofort den Wunsch, etwas über Ent-
stehung und Geschichte dieses Hauses zu erfahren, 
deuten doch die verschiedenen Anbauten rein äus-
serlich auf verschiedene Epochen hin. Aber begin-
nen wir ganz vorne. 

Woher stammt der Name Sils?
Stabulum Silles (Stabulum Silii) – dieser Name er-
scheint zum ersten Mal auf einem Schriftstück des 
11. Jahrhunderts. Daraus ist zweifellos der Name 
Sils (romanisch Segl, früher auch Seilz und Salg, 
italienisch Seglio) entstanden. Den gleichen Na-

men hat bekanntlich auch ein Dorf im Domleschg.
Ob in Silles die Sylvani (Waldgötter), die Silices 
(Kieselsteine, Feuersteine) oder Silles ein Perso-
nenname gewesen ist oder ob Segl mit Sela (Name 
des Ausflusses des Sees bei Baselgia) zusammen-
hängt, kann historisch nicht genau erörtert werden. 
Feststeht: Im Jahr 1965 wurden beim Aushub eines 
Ferienhauses in Sils Baselgia, in der Nähe des 
Kirchleins, römische Votiv-Altäre gefunden. Nun, 
der grössere Teil der Gemeinde heisst Maria. Der 
Name rührt nicht etwa von einer Marienkirche her, 
sondern von Mayra, das heisst Meierei, Meierhof. 

Die Kirche in Sils Maria wurde erst nach der Refor-
mation erbaut (1764). Der kleinere Teil des Ortes 
heisst Baselgia, gleichbedeutend mit Pfarrdorf. 
Hier stand einmal die einzige Kirche der Gemeinde. 
Auf der Glocke steht die Jahreszahl 1446. Sils Ba-
selgia ist auch der ältere Dorfteil und ist an der ehe-
maligen Malojastrasse gelegen. Das älteste noch 
bestehende Gebäude gehörte der Familie Castelmur. 
Diese Familie ist ein Zweig der alten Bergeller 
 Vasallenfamilie Castelmur, die später – vor allem 
im 18. Jahrhundert – in der Landwirtschaft und im 
Fuhrwesen tätig war. Auf der Halbinsel Chaste 
 stehen noch heute die Trümmer einer alten Burg 
mit dem Namen Castelmur.

Was steckt hinter der Geschichte von Sils?
Wenige Jahre vor Christi Geburt wurden die bisher 
unabhängig lebenden Rhätier von römischen Legio-
nen unterjocht und gehorchten etwa 500 Jahre lang 
dem mächtigen Rom. Trotzdem verdanken sie den 
Römern manche Wohltaten. Durch römische Sol-
daten kamen sie mit dem Christentum in Kontakt. 
Dank gut ausgebauten Wegen und Strassen wurden 
Handel und Verkehr gefördert. Die Landwirtschaft 
fing an zu blühen. Die Oberengadiner waren unter 
der Herrschaft der Römer ohne Zweifel glücklicher 
als später unter dem Stab der Bischöfe von Chur.

1139 kaufte der Bischof von Chur von den Grafen 
von Camertingen, die in Pontresina einen festen 
Turm hatten, die Herrschaft über das Oberengadin 
und übertrugen die Verwaltung des Tales der Fami-
lie Planta in Zuz (Zuoz). 1295 erhielt Andrea Planta 
das Oberengadin vom Bistum als Erblehen. In die-
ser Zeit spielte der Fischfang für die Silser eine 
grosse Rolle. Das geht schon aus der Tatsache her-
vor, dass sie ihren Lehensherren, den Bischöfen von 
Chur, von Mai bis Martini jeden Freitag 500 Fische 

«Ein sehr grosses, aber ohne Geschmack neu 
 erbautes Wohnhaus, das den Erbauer 100 000 Gulden  
gekostet haben soll, glänzt in weiter Ferne durch  
das Tal, den Reichtum des Besitzers verkündigend.»
Karl Kasthofer (1825)
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ArchitekturArchitektur  |  Der grosse Umbau 2020 bis 2021

Der grosse Umbau 2019 bis 2021

Für die Architekten und Ingenieure von Fanzun, die 
mit dem Umbau des Parkhotels Margna beauftragt 
wurden, stand von Anfang an fest: Das Patrizier-
haus soll in seinem Ursprung von 1817 gestärkt 
werden – und das Parkhotel Margna soll durch den 
Umbau zukunftsorientiert ausgerichtet werden, 
ohne die Verbindung zur Vergangenheit von 1817 
und 1906 abzubrechen. Dazu dient die Original-
substanz des ursprünglichen Herrenhauses als 
Vorbild. Durch gezielte Eingriffe in die Baustruktur 
und die Zurückführung der Materialisierung soll 
die Geschichte des Haues gewahrt werden.

Nicht nur architektonisch soll eine Veränderung 
stattfinden, sondern auch der Betriebsablauf soll 
optimiert werden. Dafür wurden Betriebsräume im 
Neubautrakt mit einem direkten Zugang zur Perso-
naltiefgarage geschaffen. Zudem soll für Hotelgäste 
das Angebot erweitert und verschiedene Aktivitä-
ten zur Verfügung gestellt werden.

Über die Jahre hinweg hat sich der Hotelkomplex 
durch diverse Nutzungsänderungen, An- und Um-
bauten seit 1906 stark verändert. Die Erscheinung 
des Hotelkomplexes wurde durch die Inhomogeni-
tät der diversen Anbauten und Stile geschwächt. 
Viele dieser Eingriffe haben sich in einzelnen Be-
reichen an den Ursprung angelehnt. Wiederum 
flossen aber auch andere Architekturepochen in 
den Um- und Anbau mit ein. Die Gestaltung des 
gesamten Parkhotels soll sich wie ein roter Faden 
durch die Anlage ziehen.

Diese Ausgangslage wird berücksichtig und immer 
wieder mit der Vision der Architekten von Fanzun 
abgeglichen.

Aussenbereich
Nach aussen hin soll klar ersichtlich sein, dass es 
sich um ein Parkhotel handelt, dazu wurden zu-
gangsseitig neue Grünbereiche geschaffen. Es war 
das Ziel des Umbaus, den Gast schon vor dem Haus, 
das heisst in der Einfahrt, willkommen zu heissen.

Dafür musste die frühere Autohalde vor dem 
Haupteingang stark reduziert werden. Durch die 
Verlegung der oberirdischen Parkplätze in die neue 
Tiefgarage – die direkt mit dem Neubautrakt ver-
bunden ist – konnte die Parkanlage vergrössert und 
auch aufgewertet werden.

Der gesamte Vorplatz des Hotels wurde dabei mit 
Pflastersteinen belegt, dazwischen sollen grün be-
pflanzte Inseln und eine zielgerichtete Beleuchtung 
ein natürliches Ambiente zu Tages- und Nachtzei-
ten schaffen. Der Park sollte mit Gräsern und alpi-
nen Pflanzen bepflanzt werden, organisch angeleg-
te Wege und verschiedene Sitzgelegenheiten sollen 
den Park für die Hotelgäste attraktiv machen.

Die Umsetzung der parkseitigen Umgebungsan-
passung wurde von der Bauherrschaft bisher als 
nicht notwendig erachtet und folgt möglicherweise 
zu einem späteren Zeitpunkt.

Tiefgarage
Diese Autoeinstellhalle soll durch ihre Optik nicht 
an eine rein funktionale Tiefgarage erinnern, son-
dern den Start des Urlaubs symbolisieren. Ein flies-
sender Bodenbelag in der Farbe des Hotel-Margna-
Logos, ein Kalk-Strukturputz an den Wänden, runde 
Pendelleuchten und beleuchtete Bilderrahmen aus 
Arvenholz markieren den Weg zum Neubautrakt – 
und sorgen für ein angenehmes Ambiente.

«Es war das Ziel des Umbaus, den Gast schon vor 
dem Haus, das heisst in der Einfahrt, willkommen  
zu heissen.»
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«Das wunderbar in die Silser Ebene eingebettete 
Parkhotel Margna eignet sich hervorragend zum Ent-
spannen und Entschleunigen»
Andrea Fischbacher

Andrea Fischbacher, Sie sind Literatur- und Religions-
wissenschaftlerin, Dozentin an Schweizer Hochschu-
len und Leiterin der Forschungsstelle Kraft- und Kul-
turorte Schweiz. Sagen Sie mir: Was ist ein Kraftort?
Der Kraftort ist eine physikalische Grösse, kein 
Gefühl, auch wenn dies fälschlicherweise oft an-
genommen wird. Er weist natürlich vorhandene 
Kraft von erhöhter Intensität und von aufbauender 
Qualität auf. Sind diese beiden Kriterien erfüllt, 
und nur dann, handelt es sich um einen Ort der 
Kraft. Um das feststellen zu können, braucht es gut 
geschulte Energetiker und Energetikerinnen.

Welche Bedeutung haben «Orte der Kraft» in der 
Geschichte des Menschen?
Die ersten Kulturorte unserer Vorfahren, an denen 
alle wichtigen Belange ihres Zusammenlebens ge-
regelt und zelebriert wurden, waren immer Orte der 
Kraft. Deren Erforschung ist aus diesem Grunde 
stets kulturerklärend. Das Wissen darum, dass ein 
Ort einst ein gewichtiger Kulturort war, gibt so-
wohl der Landschaft als auch den Besucherinnen 
und Besuchern einen anderen, einen geschichtlich 
vernetzten Stellenwert und damit eine besondere 
Art von Relevanz.

Sind die Strahlen oder die Energie an Kraftorten 
messbar?
Die Eigenschaften der Naturkraft, die von der mo-
dernen Physik im Bereich der Dunklen Materie ver-
mutet wird, sind noch nicht bekannt, weshalb es 
auch noch kein Gerät gibt, um diese Art der Kraft 
zu messen. Sobald sie nachgewiesen werden kann, 
kann sie auch gemessen werden. Für die Forschung 
bedeutet das den Schritt von der Grenzwissen-
schaft zur Wissenschaft. Nein, man muss nicht an 
einen Kraftort glauben, damit er existiert. Er wird 
gespiesen von natürlich vorkommenden Kräften, 

deren Aufbau und Zusammensetzung in den nächs-
ten Jahren wohl entschlüsselt werden. Den neu-
esten Forschungsstand publiziert die Forschungs-
stelle Kraft- und Kulturorte Schweiz mit der 
Kulturgeschichte «Liebesbriefe aus der Steinzeit», 
die im Weber Verlag Thun erscheint.

Ist die von Ihnen erwähnte Kraftortforschung nun 
eine naturwissenschaftliche Disziplin – oder eher eine 
Grenzwissenschaft?
Die Kraftortforschung ist eine geisteswissen-
schaftliche Disziplin. Sie ist beobachtend und be-
schreibend unterwegs und befindet sich zurzeit 
noch im grenzwissenschaftlichen Stadium, was 
sich in den kommenden Jahren aber ändern dürfte. 
Damit wird dann auch klar, dass Orte der Kraft per 
se nichts mit Esoterik zu tun haben. Selbstver-
ständlich ist jeder Nutzer, jede Nutzerin frei, einen 
solche Ort im esoterischen Sinne für sich zu nut-
zen, in der Forschung arbeiten wir jedoch sachlich 
und so wissenschaftlich wie möglich.

Wie viel Kraftorte gibt es in der Schweiz? Und wie 
werden diese Orte ermittelt?
Der Körper fungiert, wie schon bei den alten Ägyp-
tern, als Messgerät oder Antenne. Mittels energeti-
scher Tests werden die signifikanten Werte ermit-
telt. Es ist die einzige Methode, die bis anhin 
funktioniert, auch wenn sie nicht wissenschaftlich 

«Kraftorte sind immer schöne Orte»

Gespräch mit Andrea Fischbacher über den «Kraft- und Kulturort» Sils

Ort & Natur

MARGNA SILS
GESCHICHTE – MENSCHEN –  
KULINARIK – NATUR

Hans R. Amrein

Geschichte – Menschen – Kulinarik – Natur

HOTEL MARGNA SILS



8

DIE ZIMMER & SUITEN
SO INDIVIDUELL WIE SIE 
Engadiner Handwerkskunst trifft auf Design – elegant, gemütlich und 
persönlich, wie es zu unserem grosszügigen Patrizierhaus mit seinen 
 Zimmern und Suiten passt. Natürlich mit viel einheimischem Arvenholz 
für einen tiefen und erholsamen Schlaf. 

Die 59 Zimmer und Suiten des Parkhotels Margna haben elegante  
Bäder aus einheimischem Granit oder Marmor. 33 Zimmer wurden  
in den  letzten drei Jahren aufgefrischt, komplett renoviert oder neu  
gebaut. In den zwei obersten Geschossen des Mittelbaus stehen Ihnen 
neue komfortable Doppelzimmer und (Dach-)Suiten zur Verfügung. 

DAVIDOFF-ZIGARRENGENUSS 
IM NEUEN FÜMUAR
Das Fümuar im neuen Gewölbe- und 
 Genusskeller ist der perfekte Rückzugs-
ort für Zigarren-Liebhaber. Hier können 
 Aficionados nach einem feinen Essen etwa 
mit einer würzigen «Winston Churchill» 
oder einer ausgewogenen «Signature No. 2»  
den Ferientag ausklingen lassen. Im Fümuar 
wird eine vielseitige Auswahl an aromati-
schen Zigarren aus dem Hause Davidoff 
angeboten, die in einem grossen, zentralen 
Humidor professionell gelagert werden. 
Diesen «Pyramidor», einen pyramiden-
förmigen Humidor, gibt es in der ganzen 
Schweiz nur zwei Mal. 

AUTHENTISCH 
UND  

EINZIGARTIG.  
SEIT 1817

Das Margna-Zigarrenangebot besteht  
aus einer edlen Selektion von Davidoff 
Zigarren, Zino Nicaragua, The Griffin’s  
und Avo Cigars. Für die Herstellung werden 
verschiedene Tabaksorten aus unterschied-
lichen Ernten, Blattstufen und Anbaugebieten  
der Dominika nischen Republik, Nicaragua,  
Honduras und Ecuador aufeinander ab ge- 
stimmt. Diese Mischung ermöglicht eine  
einzigartige Vielfalt von milden bis  kräftigen 
Zigarren, welche die individuellen  Vorlieben 
ansprechen. Natürlich besteht das  Zigarren- 
Sortiment auch aus einer re präsen tativen 
Auswahl an Havana-Zigarren.
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ZIMMER UND SUITEN | PARKHOTEL MARGNA 
Unsere Zimmer haben alle einen eigenen Charakter. Hier zeigen wir Ihnen Beispielbilder.

1 | Einzelzimmer | 15 m2 | 90 cm-Einzelbett | Balkon mit Blick zum Park 2 | Doppelzimmer Klein |  
17 m2 | 140 cm-Grandlit | als Einzel- oder Doppelzimmer nutzbar 3 | Badezimmer mit einheimischem 
Verde Spluga Granit 4 | Doppelzimmer Margna | 20m2 | renoviert 2021 5 | Doppelzimmer Klassik |  
20 m2 |  traditionell im Engadiner Landhausstil 6 | Suite Margna | 45 m2 | separates Wohn- und 
 Schlafzimmer | 2 grosszügige Badezimmer | Balkon mit Blick zum Park 7 | Doppelzimmer Deluxe |  
25 m2 | Holz schnitzerei als Deckenleiste | Zimmer von Wilhelm C. Röntgen 8 | Doppelzimmer Deluxe | 
25 m2 | mit Verbindungstüre zur Junior Suite 9 | Junior Suite | 30 m2 | Wohnbereich mit Ausziehsofa 
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ZIMMER MIT BESONDERER AUSSTRAHLUNG

1 | historischer Heizkörper im Josty Zimmer 2 | Zimmer 2: Junior Suite | 30 m2 | historisches Zimmer 
von Johann Josty 3 | Zimmer 67: Suite Margna | 45 m2 | separates Wohnzimmer mit Balkon und Sicht  
in den Park | 2 Badezimmer | auch als barrierefreie Suite buchbar 4 | Zimmer 23: Familienzimmer |   
35 m2 | ideal für Familien und Freunde | 1 Zimmer mit 180 cm-Doppelbett und 1 Zimmer mit 160 cm-
Grandlit | 2 Badezimmer 

 1 |

… heute variieren die Preise je nach Saison, 
Wochentag und Nachfrage. Bitte erkun- 
digen Sie sich per Telefon oder E-Mail  
nach dem aktuellen Preis oder  buchen Sie 
direkt auf der Website.

WWW.MARGNA.CH 

  „Früher gab es 
   Preislisten … “

Suite Furtschellas | 40 m2 | mit Galerie | bis zu 4 Personen

HotelierHotelier
Das Schweizer Fachmagazin  

für Hotellerie & Gastronomie

2
0
2
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Wie lauten die Hoteltrends 2022? | Wie werden Hotels als Arbeitgeber attraktiver? 

Was steckt hinter dem Erfolg der Ruby-Hotels? | Der grosse Hotel-Betten-Check. 

Diesmal: Wie sauber sind die rollenden SBB-Hotels?
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Gespräch mit Luzi und Simona Seiler,  

Parkhotel Margna Sils/Engadin

Warum das «Margna» 
jetzt so einzigartig ist

Mehr erfahren 

auf rebag.chrebagdata ag

Einsiedlerstrasse 533 | Postfach 426 | CH-8810 Horgen

+41 44 711 74 10 | contact@rebag.ch

MEHR ALS NUR BEWÄHRTE 

HOTELSOFTWARE: 

PERSÖNLICHE BETREUUNG UND 

KOMPETENTE BERATUNG.
Mehr erfahren 

auf rebag.ch
rebagdata ag

Einsiedlerstrasse 533 | Postfach 426 | CH-8810 Horgen

+41 44 711 74 10 | contact@rebag.ch

MEHR ALS NUR BEWÄHRTE 

HOTELSOFTWARE: 

PERSÖNLICHE BETREUUNG UND 

KOMPETENTE BERATUNG.

GANZER ARTIKEL  
www.margna.ch/ 

hotel/medienbereich
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Kino mit Spielzimmer

Vinoteca für Degustationen

Butia

DAS MARGNA NACH DEN 
 NEU- UND UMBAUTEN
HISTORISCHES HAUS MIT JUNGER SEELE

Was im Herbst 2017 mit den  ersten 
Erneuerungen begann, kam im 
 Dezember 2021 nach grossen 
 Investitionen zum  Abschluss. Heute  
hat das Hotel 59 Zimmer und Suiten 
sowie drei Restaurants und den 
Genusskeller. Die historischen  
Mauern und Gewölbe sind elegant  
mit dem Komfort und dem Interieur 
der Gegenwart kombiniert. Der 
 Umbau erfolgte mit Respekt vor  
der Geschichte des  Hauses und mit 
dem Fokus auf Nachhaltigkeit.

Weitere und hier nicht im Bild gezeigte 
Bauprojekte waren das neue Treppenhaus,  
wo jetzt jedes Stockwerk mit dem Lift  
bequem erreichbar ist. Alle Zimmer im 
Herrenhaus und im Mittelbau sind damit  
behindertengerecht erschlossen. Investiert 
wurde u. a. auch in die Pellets-Heizung,  
die Tiefgarage mit 43 grosszügigen 
Gästeparkplätzen, in die Pflästerungen  
und Parkgestaltung, den Tennis- und 
Golfplatz sowie in die Haus- und Sicher- 
heitstechnik. 

Das heutige Parkhotel Margna ist die  
beste Grundlage für das Margna von 
morgen, wo sich Generationen von Gästen 
wohl und willkommen fühlen werden.

Chadafö veglia

Restorant dal Parc
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IHRE KULINARISCHE REISE
Sie können nebst unserem 4-Gang-Abendmenü auch das Gourmet-Karussell buchen.  
Entdecken Sie die Vielfalt der Margna-Küche in den drei Restaurants.

GOURMET-KARUSSELL

• 3-Gang à la carte-Menü in der Stüva
• 3-Gang à la carte-Menü in  

der Enoteca & Osteria Murütsch
• 4-Gang-Abendmenü im Restorant dal Parc 

CHF 215 pro Person für drei Abendessen

Bitte informieren Sie uns bei der Buchung oder bei Ihrer Ankunft, wenn Sie dieses Angebot 
nutzen möchten. Online kann es als zusätzliche Leistung zum Zimmer gebucht werden. 

Während der ganzen Saison buchbar. Zimmerpreis gemäss Tagesrate.

REGIONALE  
GENUSS-

ERLEBNISSE

STILVOLL UND UNKOMPLIZIERT 

STÜVA 1817 
In der wundervoll nach Arven duftenden Stüva 
servieren wir Ihnen typische Bündner und Veltliner 
Spezialitäten, teilweise modern interpretiert.  
Doch warum 1817? Unser Patrizier haus wurde  
1817 erbaut. Hier dinieren Sie im authentischen  
Ambiente der ursprünglichen Engadiner Stube.

TERRASSA 
Wenn es warm genug ist, wird am Mittag und Nach-
mittag die windgeschützte Sonnenterrasse geöffnet. 
Wie wäre es mit einer Gerstensuppe oder einem 
Engadiner Plättli? Und wer Kaffee und den selbst-
gebackenen Kuchen gerne auf einem Liegestuhl  
an der Sonne oder im Schatten der alten Baumbe-
stände geniesst, ist hier goldrichtig.

MURÜTSCH 
Die Enoteca & Osteria Murütsch im neuen 
 Genusskeller ist unsere ehemalige Kutscherstube.  
Hier im historischen Gewölbe geniessen die Gäste 
italienische Gerichte wie bei der Nonna und  
Weine aus den besten Lagen zwischen dem Veltlin 
und  Sizilien … Für eine private Feier oder ein kleines 
Bankett für bis zu 30 Personen sind das Murütsch 
und die neue Lounge «il Suler» der perfekte Ort.

RESTORANT DAL PARC     
Sils liegt nicht weit vom mediterranen Süden, was unser 
Küchenteam gerne in der Auswahl von marktfrischen 
Gerichten abbildet. Das Restorant dal Parc und die  
neu gestaltete Stüvetta da Segl mit dem historischen 
Halbgewölbe sind das Herzstück unserer Gastronomie.  
Hier treffen sich die Gäste zum alpinen Frühstück  
und am Abend zum 4-Gang-Abendmenü oder zu  
den Margna-Klassikern. 



 Lassen Sie sich inspirieren 
von Schönheit, Formen 

und Farben

Via Rosatsch 9  Via Rosatsch 9  
7500 St. Moritz 7500 St. Moritz 
+41 81 832 24 94 +41 81 832 24 94 

blumengalerie.chblumengalerie.ch

Einzigartige Blumengebinde 
gestaltet von Claudia Lischer, 
Annina Ruch und Team

GIPFEL-
TREFFEN MIT 

WEITSICHT 

FÜR IHRE INSPIRATIONSTAGE, 
FREIZEITKURSE ODER  
HOCHZEITSFEIER
Unsere drei kombinierbaren Seminar- 
und Kursräume sind zwischen 40 und  
86 m2 gross. Sie bieten Platz für bis zu  
70 Personen. Das Seminarzentrum heisst  
treffenderweise «l’Inspiraziun», romanisch 
für Erkenntnis, Eingabe, Ideenreichtum. 

Besonders geeignet sind die Räume für 
Workshops, Verwaltungsrats- oder  
Geschäftsleitungs-Klausuren, Schulungen 
und Kurswochen jeglicher Art. Immer mit 
dabei sind Beamer, Leinwand, Visualizer, 
Flipchart, Pinnwand, Whiteboard, Modera-
tionskoffer und WLAN. 

Wer es gerne aktiv mag, kann sich rund um 
das Hotel austoben: Golf für alle, Tennis, 
Biken, Rudern, Pilates, Laufen, Skifahren, 
Langlaufen usw. Gerne organisieren wir 
Ihnen attraktive Rahmenprogramme.

Im Sommer bietet der grosszügige Hotel-
park lauschige Plätze für Trauungen unter 
freiem Himmel und für Apéros. Das hotel-
eigene Ruderboot auf dem Silsersee oder 
eine Kutschenfahrt inmitten der imposanten 
Engadiner Bergwelt sind bleibende Sujets 
für Ihre Hochzeitsfotos.
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LASSEN SIE SICH VOM KLIMA 
DES ENGADINS VERWÖHNEN 
Hier oben schätzen unsere Gäste das einzigartige, belebende Klima und die hochalpine  
Flora und Fauna. 

IHR SOMMER- UND HERBST REFUGIUM
Unsere charaktervolle Hotelanlage in  
der lichtdurchfluteten Ebene zwischen  
Silser- und Silva planersee umfasst nebst 
dem grosszügigen Hotelpark und dem neu 
angelegten Tennisplatz einen komplett 
renovierten 4-Loch Pitch & Putt Golfplatz 
mit Driving Range und Putting Green. 

Zwei 18-Loch-Plätze sind in  Samedan  
(16 km) und in Zuoz (27 km). Wir haben 
zudem ein eigenes Ruderboot auf dem 
Silsersee und liegen mitten im Naturparadies 
zum  Wandern, Mountainbiken, Klettern, 
 Paragliding, Reiten, Segeln, Stand Up 
 Paddling, Wind- und Kitesurfen und Fischen.
Neu: Zertifiziert als Swiss Bike Hotel. 

320 
SONNENTAGE 
IM JAHR AUF 
1‘803 m ü. M.

IHRE  
TRAUM HAFTEN  
WINTERTAGE 
Das sonnenverwöhnte Oberengadin 
ist die grösste Wintersportregion der 
Schweiz. Langläufer schätzen unseren 
beheizten Ski- und Wachsraum und 
steigen direkt beim Hotel ins Loipen-
netz des Engadin Skimarathons ein. 
Alpinskifahrer werden vom  kostenlosen 
Ortsbus in wenigen Minuten zur 
 Talstation des Skigebietes Furtschellas/
Corvatsch gebracht. Ebenfalls ganz in 
der Nähe sind die Skigebiete St. Moritz/
Corviglia und Diavolezza/Lagalb. Auch 
Winterwanderer und Schneeschuh-
läufer lieben die alpine Hochebene  
mit den tief verschneiten Wäldern.  
Neu: Zertifiziert als Snow Sports Hotel.

E-MOBILITÄT UND NACHHALTIGKEIT
Ladestationen für  
Elektroautos oder  
Plug-In-Hybriden:
Sieben Ladestationen  
in der Tiefgarage,  
22kW-Steckdosen  
mit Ladekabel Typ 2.

E-Grand-Tour of 
Switzerland: 
Wir liegen am weltweit 
ersten Road Trip  
für Elektrofahrzeuge.

Einheimische Energie: 
Strom beziehen wir aus 
Schweizer Wasserkraft. 

Vermietung von 
 Elektrofahrzeugen: 
Volvo XC40 P8 und  
im Sommer hochwertige  
E-Mountainbikes.

Kooperation mit Volvo: 
Neuer Volvo XC90 T8 
Twin Engine für Transfers 
vom/zum Bahnhof  
St. Moritz.

Regionalität: 
Auswahl der Speisen  
und Weine mit Fokus  
auf Graubünden und  
dem Veltlin.

Trinkwasser: 
Direkt aus der Frisch-
wasserquelle des Ober-
engadins. Nach Wunsch 
mit Kohlensäure.

Neues Heizsystem:
Umweltschonend  
mit Holzpellets aus  
der Schweiz.
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MARGNA-SAISONSTART  
12. – 26.06.2022

• 3 Übernachtungen inklusive alpinem Frühstück 
• 1 x 3-Gang à la carte-Menü in unserer Stüva 1817
• 1 x 3-Gang à la carte-Menü in unserer  

Enoteca & Osteria Murütsch 
• 1 x 4-Gang-Abendmenü in unserem Restorant dal Parc 
• Zugang zum Spa «la Funtauna» 
• je ein 10 %-Gutschein für einen Apéro in der Hotelbar, 

eine Massage oder Behandlungen in unserem  
Spa «la Funtauna» und auf die Margna-Produkte  
in unserer Butia 

• Parkplatz in der Tiefgarage
• Nutzung der Bergbahnen und des öffentlichen Verkehrs 

im Oberengadin und im Bergell bis Chiavenna
• alle weiteren Margna-Inklusivleistungen

CHF 675 p. P. im Doppelzimmer Margna

10.06.2022
SAISONERÖFFNUNG

12. – 26.06.2022
MARGNA- 
SAISONSTART

SOMMERANGEBOTE

23.– 26.06.2022
FRÜHLINGSWANDERUNGEN  
mit Willy Aegerter

FRÜHLINGSWANDERUNGEN  
MIT WILLY AEGERTER 
23. – 26.06.2022

• 3 Übernachtungen inklusive  
alpinem Frühstück 

• Willkommensgetränk am Anreisetag
• 4-Gang-Abendmenü täglich im  

Restorant dal Parc
• Zugang zum Spa «la Funtauna» 
• 2 x Margna Lunch-Box zum Mitnehmen
• Parkplatz in der Tiefgarage
• Nutzung der Bergbahnen und  

des öffentlichen Verkehrs im Oberengadin  
und im Bergell bis Chiavenna

• alle weiteren Margna-Inklusivleistungen

CHF 745 p. P. im Doppelzimmer Margna 

16. – 19.06.2022 
22. Silser Hesse Tage,  
Sils

Sicher schauen Sie auch immer wieder zu unserem Hausberg hoch, dem  markanten 
Piz da la Margna (3‘159 m ü. M.). Schauen Sie doch auch einmal hinunter ins Tal, 
wie Luzi Seiler bei einer Margna-Besteigung am 2. August 2018.
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OPEN DOORS ENGADIN 2022 
Architektur für alle - offene Türen  
im Engadin und Bergell  
24. – 26.06.2022

• 2 Übernachtungen inklusive alpinem Frühstück 
• 4-Gang-Abendmenü täglich im  Restorant dal Parc
• Willkommensgetränk am Anreisetag
• Teilnahme an den örtlichen Architekturführungen
• Einladung zum Open Doors-Apéro  

am Samstag, 25. Juni 2022
• Zugang zum Spa «la Funtauna» 
• Nutzung der Bergbahnen und  

des öffentlichen Verkehrs im Oberengadin  
und im Bergell bis Chiavenna

• alle weiteren Margna-Inklusivleistungen

CHF 959 pro Doppelzimmer Margna 
CHF 585 pro Einzelzimmer

24. – 26.06.2022
OPEN DOORS  
ENGADIN 2022

SOMMERANGEBOTE

Bitte geben Sie bei Ihrer Buchung den Angebotstitel als Buchungscode an. Alle Preise sind pro Person 
im Doppelzimmer Margna  inkl. MwSt, exkl. Kurtaxe. Andere Zimmerkategorien und Zusatznächte 
auf Anfrage. Alle Angebote finden Sie online unter www.margna.ch/zimmer-suiten/angebote

Sie reisen alleine? Einzelzimmerzuschlag pro Nacht: CHF 25.

WÖCHENTLICHE VERANSTALTUNGEN AUF  
WWW.MARGNA.CH/HOTEL/EVENTS-UND-NEWS

GOLF 4 ALL-SCHNUPPERKURS 
Jeden Freitag, 18.30 bis 20.00 Uhr

Mit Golflehrer auf unserem Golfplatz. CHF 25, Schläger und Bälle  
werden zur Verfügung gestellt. Anmeldung an der Rezeption.     

IYENGAR YOGA-WORKSHOP 
MIT LADINA SEILER  
26. – 28.08.2022

• 2 Übernachtungen inklusive alpinem Frühstück 
• Willkommensgetränk am Anreisetag
• vegetarisches 3-Gang-Abendmenü  

täglich im Restorant dal Parc
• Zugang zum Spa «la Funtauna» 
• 7 Yoga-Lektionen mit Ladina Seiler
• Parkplatz in der Tiefgarage
• Nutzung der Bergbahnen und des  

öffentlichen Verkehrs im Oberengadin  
und im Bergell bis Chiavenna

• alle weiteren Margna-Inklusivleistungen

CHF 527 p. P. im Doppelzimmer Margna

26. – 28.08.2022
IYENGAR YOGA-WORKSHOP 
mit Ladina Seiler

04.09. – 30.10.2022
GOLDENER HERBST  
IM OBERENGADIN

GOLDENER HERBST  
IM OBERENGADIN 
04.09. – 30.10.2022

• 5 Übernachtungen inklusive alpinem  
Frühstück 

• 4-Gang-Abendmenü täglich im 
Restorant dal Parc

• Zugang zum Spa «la Funtauna» 
• eine Teilkörpermassage (25 Minuten)
• Parkplatz in der Tiefgarage
• Nutzung der Bergbahnen und des  

öffentlichen Verkehrs im Oberengadin  
und im Bergell bis Chiavenna

• alle weiteren Margna-Inklusivleistungen

CHF 1’105 p. P. im Doppelzimmer Margna

07. – 31.07.2022
Festival da Jazz,  

St. Moritz

30.07. – 12.08.2022
Engadin Festival 2022,  
Sils

01.08.2022 
JAZZ & GRILL 
1. AUGUSTFEIER

21.08.2022 
43. Engadiner  
Sommerlauf
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ANFÄNGERKURS RUMANTSCH PUTER 
16. – 21.10.2022

Kurszeiten 8.30 – 12.30 Uhr (Montag bis Freitag)
Der Sprachunterricht wird durch Vorträge,  
Exkursionen und weitere kulturelle Anlässe ergänzt.  
Kursgeld CHF 330 | Informationen und Anmeldung  
an: Martina Shuler-Fluor, Tel. +41 (0)81 852 12 72, 
 rumauntsch@chesaplanta.ch, www.chesaplanta.ch
• 5 Übernachtungen inklusive alpinem Frühstück 
• 4-Gang-Abendmenü täglich im Restorant dal Parc
• Zugang zum Spa «la Funtauna» 
• Parkplatz in der Tiefgarage
• Nutzung der Bergbahnen und des öffentlichen  

Verkehrs im Oberengadin und im Bergell  
bis Chiavenna

• alle weiteren Margna-Inklusivleistungen

CHF 1’025 p. P. im Doppelzimmer Margna

21. – 23.10.2022
YOGA-DETOX  

mit Paola Bertolini und Johannes Glarner

29.09. – 02.10.2022
41. Nietzsche-Kolloquium, Sils

23. – 25.09.2022 
PILATES-WEEKEND 
mit Petra Knellwolf

16. – 21.10.2022  
ANFÄNGERKURS  

RUMANTSCH PUTER

SOMMERANGEBOTE

PILATES-WEEKEND  
MIT PETRA KNELLWOLF 
23. – 25.09.2022

• 2 Übernachtungen inklusive alpinem Frühstück 
• Willkommensgetränk am Anreisetag
• 3-Gang-Abendmenü täglich im Restorant dal Parc
• Zugang zum Spa «la Funtauna» 
• 5 Pilateslektionen (Matte und Kleingeräte,  

inklusive Faszientraining) 
• 1 progressive Muskelentspannung in  

Begleitung der Klangschalen
• Parkplatz in der Tiefgarage
• Nutzung der Bergbahnen und des  

öffentlichen Verkehrs im Oberengadin  
und im Bergell bis Chiavenna

• alle weiteren Margna-Inklusivleistungen

CHF 557 p. P. im Doppelzimmer Margna

YOGA-DETOX MIT PAOLA BERTOLINI 
UND JOHANNES GLARNER 
21. – 23.10.2022

• 2 Übernachtungen inklusive Detox-Frühstück 
• Willkommensgetränk am Anreisetag
• Detox 3-Gang-Abendmenü täglich im  

Restorant dal Parc
• Zugang zum Spa «la Funtauna» 
• 8 Yogastunden mit Paola Bertolini und  

Johannes Glarner, aufgeteilt auf 4 Einheiten
• Parkplatz in der Tiefgarage
• Nutzung der Bergbahnen und des öffentlichen  

Verkehrs im Oberengadin und im Bergell  
bis Chiavenna

• alle weiteren Margna-Inklusivleistungen

CHF 527 p. P. im Doppelzimmer Margna

GOLF INKLUSIVE 
Während des ganzen Sommers | Buchbar ab 3 Nächten

Im Oberengadin kommen Golf-Fans ins Schwärmen. Inmitten 
der hochalpinen Natur, in Samedan und in Zuoz-Madulain,  
liegen zwei 18-Loch-Golfplätze. Der eigene Golfplatz direkt 
beim Parkhotel Margna ist klein und fein: Nur 4 Loch, aber auf 
1‘803 Metern über Meer. Die Pitch & Putt-Anlage mit Driving 
Range ist ideal für künftige Golfer, die den Sport lernen oder für 
erfahrene Golfer, die in den Ferien ihr Spiel verbessern möchten. 
• Unlimitierte Greenfees auf den Plätzen Samedan,  

Zuoz-Madulain und auf dem Margna-Pitch & Putt  
während der Dauer des Aufenthaltes

• Spezialpreis für den 9-Loch-Platz «Kulm Golf St. Moritz» 
CHF 28 pro Person / Runde 

• Gäste, welche 3 Nächte «Golf inklusive» buchen, erhalten  
10 % Reduktion auf den Zimmerpreis inkl. Frühstück 

CHF 225 Aufpreis p. P.

GANZE  
SAISON   

BUCHBAR

30.10.2022
SAISONENDE

18. – 25.09.2022
Resonanzen – Internationales 

Kulturfest, Sils
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SOMMMER- 
TEAM  
2022

LANGJÄHRIGE MITARBEITENDE
Treue Mitarbeitende und treue Gäste sind das Kapital unseres Hotels. Wir sind stolz, mit 
diesem fantastischen Team unsere Gäste verwöhnen zu dürfen. In der fünften Nummer des 
Margna-Magazins stellen wir Ihnen Alfredo Pruta und Lucia de Jesus Correira Santana vor:

28

Unsere Hauswirtschaftsleiterin, im Hotel-
jargon Gouvernante genannt, ist gebürtige 
Berner Seeländerin. Sandras Eltern hatten 
einen Bauernhof, wo ihre Liebe zur Natur, 
zum Garten und zu den Blumen erwachte. 
Bereits 1988 kam Sandra Dasen ins Enga-
din, wo sie zuerst im Hotel Bellevue in   
St. Moritz als Gouvernante arbeitete, bevor 
sie 1996 ins Margna wechselte. In unserem 
Hotel ist sie als fleissige und zupackende 
Macherin bekannt und geschätzt. 

Im umgebauten Margna gefallen mir  
am besten …
die grosszügige Garage mit der eleganten 
Rampe zum Hotel, das Restorant dal Parc 
und der vielseitige Genusskeller.

Meine Lieblingsplätze im Engadin sind …
die vielen Holzbänkli am See, wo ich die 
Engadiner Sonne tanken kann. 

Wenn es mich von 1‘803 m ü. M. ins 
Unterland zieht, bin ich besonders gerne … 
am Bielersee, wo ich aufgewachsen bin.  
Ich mag die schönen Uferwege, die 
 Rebberge und idyllischen Winzerdörfer.

Meine Lieblingsorte in den Ferien sind …
dort, wo ich schnorcheln und die Unter-
wasserwelt beobachten kann. Ich war  
schon öfters am Roten Meer und auf den 
Malediven. Und sehr gefallen hat es mir 
auch auf Hawaii.

SANDRA DASEN
DIE MARGNA-HAUS WIRTSCHAFT  
IN GUTEN HÄNDEN

Alfredo stammt aus Mese in der Provinz 
Sondrio, wo auch seine Frau und seine 
beiden Kinder wohnen. Er kam 1995 als 
 Servicemitarbeiter ins Margna und stieg  
über die Jahre vom Demi-Chef de Rang  
zum Chef de Rang und seit dem Sommer 
2012 zum 2. Chef de Service auf. Er liebt 
seine Arbeit und ist motiviert, sich ständig  
zu verbessern. In seiner Freizeit malt er  
und baut gerne Modelle von historischen 
Segelschiffen. 

Lucia stammt aus Portugal, ist verheiratet 
und hat eine 22-jährige Tochter. Im Margna 
begann sie 1996 als Spülerin in der Küche. 
Nach der Geburt ihrer Tochter kam Lucia 
als Zimmerfrau zurück und ist stolz darauf, 
in dieser Funktion unsere Stammgäste und 
deren Wünsche zu kennen. Die Ferien ver-
bringt sie in ihrer Heimat, wo sie im Garten 
und auf dem Feld Gemüse, Oliven, Kartof-
feln und Trauben für Rotwein anbaut und 
pflegt.
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TELEFON +41 81 838 47 47 

Preisänderungen vorbehalten, Stand 03/2022.  
© Fotos: David Avolio, Andrea Furger, Gian Giovanoli, Marcus Gyger, Luzi Seiler, Federico Sette, Christoph Sonderegger
Gedruckt bei Gammeter Media, 7500 St. Moritz, www.gammetermedia.ch

HIGHLIGHTS

BUTIA

Lokale Handwerkskunst und 
Spezialitäten sowie Souvenirs 
für die Daheimgebliebenen.

KINO

Spiel- & Malzimmer für  
die Kleinen. Kinder- und 

 Spielfilme nach Programm. 

SPA & MASSAGEN

Abschalten und Kraft  
tanken für Körper,  
Seele und Geist.

ÖV INKLUSIVE

Ab 2 Übernachtungen 
zwischen Maloja (Sommer: 

Chiavenna), Spinas,  
Cinuos-chel und Alp Grüm 

kostenlos unterwegs.

NEUER  
GOLFPLATZ

Umfassend renovierter 
4-Loch Pitch & Putt Golf- 

platz mit  Driving Range  
und Putting Green. Leih- 
material an der Rezeption.

FÜMUAR IM  
GENUSSKELLER

Stilvolles Ambiente  
mit Humidor, erlesenem 

 Zigarrenangebot und  
Barservice. In Kooperation  

mit Davidoff-Zigarren.

RUHE & NATUR 

Fantastische Weiten,  
klare Seen und  

zauber haftes Licht mit  
320 Sonnentagen pro Jahr.

SLEEP & SKI

Ab einer Übernachtung Hotel-
skipass für CHF 45/Tag.  

(Nur für den ganzen Aufenthalt 
buchbar). Neuer Skiraum.

NEUE TIEFGARAGE 

43 Gästeparkplätze mit  
direktem Zugang ins Hotel. 
Sieben Elektroladestationen.

NEUER TENNISPLATZ 

Künstlicher Sandplatz direkt 
beim Hotel. Leihmaterial  

an der Rezeption.

RESTAURANTS  
 UND BARS

Drei Restaurants, Hotelbar, 
Lounge «il Suler» und  
Vinoteca sorgen für  

stilvolle Abwechslung.

SOMMER HIT

Im Sommer und Herbst  
ab 2 Übernachtungen  

auf allen Oberengadiner  
Berg bahnen freie Fahrt.

H O T E L S

Zum Titelbild: Für die fünfte Titelseite des Margna-Magazins haben wir einen Perspektivenwechsel gemacht.  
Im Hintergrund ist erstmals nicht unser namensgebender Piz da la Margna (3‘159 m ü. M.), sondern die  
Nordseite des Tales zu sehen. Geniessen Sie Sils-Baselgia und die Gipfel dieser Talseite auch auf der Silser  
Webcam sils.roundshot.com. Die Gipfel im Webcam-Bild von links nach rechts:  Piz Lagrev (3’170 m ü. M.),  
Piz Mez (2’972 m ü. M.) und Crutscharöls (3‘000 m ü. M.).
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PARKHOTEL MARGNA
Via da Baselgia 27  |  CH-7515 Sils-Baselgia

Telefon +41 81 838 47 47  |  Fax +41 81 838 47 48 
www.margna.ch  |  info@margna.ch


